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Satzung  
zur Änderung 

der Masterprüfungsordnung 
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der Fachhochschule Köln,  
Campus Gummersbach 

 
 
 
 
 
 

vom 
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Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes über die Hochschulen im 

Lande NRW (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW S. 474), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 31. Januar 2012 (GV. NRW. S. 90), hat die Fachhochschule Köln 

folgende Satzung beschlossen: 

 



 

 

Art. 1 
 
 
Die Masterprüfungsordnung für den weiterbildenden Verbundstudiengang Web Science 
mit dem Abschlussgrad Master of Science der Fakultät für Informatik und 
Ingenieurwissenschaften der Fachhochschule Köln vom 18. März 2011 (Amtliche 
Mitteilung 05/2011), berichtigt am 14. November 2011 (Amtliche Mitteilung 20/2011), wird 
wie folgt geändert: 
 
1. § 24 wird wie folgt geändert: 
In § 24 Abs. 2 Nr. 3 wird das Modul "Web Law“ umbenannt in "Web and Society".  
In § 24 Abs. 2 Nr. 4 wird das Modul "Social Issues in Web Applications“ umbenannt in "Web 
and Cooperation".  
 
2. In der Anlage (Studienplan) wird das Modul "Web Law“ umbenannt in "Web and 
Society". Das Modul "Social Issues in Web Applications“ wird in der Anlage umbenannt in 
"Web and Cooperation".  
 

 
Art. 2 

 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. März 2012 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Mitteilungen der Fachhochschule Köln veröffentlicht. Sie gilt für alle Studierenden, 
Bewerberinnen und Bewerber, die ein Studium in dem Masterstudiengang Web Science 
der Fakultät für Informatik und Ingenieurwissenschaften an der Fachhochschule Köln 
aufgenommen haben oder aufnehmen werden.  
 
Sollte im Einzelfall mit der Satzung eine Betroffenheit der oder des bereits in den 
Studiengang eingeschriebenen Studierenden in ihrer oder seiner Dispositionsfreiheit 
einhergehen, trifft der Prüfungsausschuss gesonderte und geeignete Verfahrens-
regelungen. 

 
Ausgefertigt und genehmigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät für 
Informatik und Ingenieurwissenschaften der Fachhochschule Köln vom 28.03.2012 und 
nach rechtlicher Überprüfung durch das Präsidium vom 13.06.2012. 
 
 
Köln, den 26.07.2012   
 
                     Der Präsident  

der Fachhochschule Köln 
             

 
 
 

 (Prof. Dr. phil. J. Metzner) 


